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Im Rahmen klassischer Beteiligungsformate, wie etwa 

Abendveranstaltungen oder Planungswerkstätten, lässt 

sich die Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen in der 

Regel kaum erreichen. Dies ist problematisch, da die 

Bedürfnisse jüngerer Bürger:innen in Beteiligungsprozes-

sen häufig unterrepräsentiert bleiben. Darüber hinaus 
werden die heutigen Jugendlichen mittelfristig zu den 

erwachsenen Innenstadtnutzenden der Zukunft, sodass 

ihre Vorstellungen für die zukünftige Entwicklung der 

Innenstädte von besonderer Relevanz sind. 

Aus diesem Grund umfasst der Beteiligungsprozess zur 

Entwicklung des Masterplans Innenstädte für Ribnitz-

Damgarten gleich mehrere Formate zur Beteiligung der 

Jugendlichen vor Ort. Dabei wurde ein zweistufiger 
Ansatz gewählt: 

In der ersten Phase fand eine digitale Jugendbefragung 

statt. Der Fragebogen basierte weitgehend auf der für 

alle Bürger:innen zugänglichen digitalen Befragung, an 

der vom 01. September bis zum 03. Dezember 2023 

insgesamt 303 Personen teilnahmen, wurde jedoch an 

relevanten Stellen jugendgerecht umgestaltet und um 

zielgruppenspezifische Fragen ergänzt. In Kooperation 
mit den weiterführenden Schulen in Ribnitz-Damgar-

ten wurden alle dortigen Schüler:innen zur Teilnahme 

an der Befragung aufgefordert. Der enorme Rücklauf 

bestätigte das große Interesse der Jugendlichen an der 

zukünftigen Entwicklung der Innenstädte von Ribnitz-

Damgarten: Insgesamt nahmen vom 07. bis zum 23. 

November 2023 680 Schülerinnen und Schüler an der 

digitalen Jugendbefragung teil. Somit konnte in der 

ersten Phase bereits ein breites Stimmungsbild unter den 

Jugendlichen eingefangen werden. Die Ergebnisse der 

digitalen Jugendbefragung sind in der hierfür angelegten 

separaten Dokumentation einsehbar.

Aufbauend auf der digitalen Befragung sollten nun in 

der zweiten Stufe der Jugendbeteiligung intensivere 

Gespräche mit den Jugendlichen vor Ort geführt werden. 

Im Rahmen von Workshops an den Schulen wurde 

gemeinsam an den Zielen der Innenstadtentwicklung für 

Ribnitz-Damgarten gearbeitet. Ein Workshop fand dabei 

als Projekttag in Kooperation mit den Regionalen Schulen 

„bernstein Schule“ sowie „Regionale Schule Rudolf 

Harbig“, ein weiterer als Unterrichtseinheit am Richard-

Wossidlo-Gymnasium statt. Folgende Ziele standen in der 

zweiten Phase der Jugendbeteiligung im Vordergrund: 

• Erfassung der Perspektive Jugendlicher auf die 

Innenstädte von Ribnitz und Damgarten

• Identifizierung von Orten, die den Jugendlichen in 
den Innenstädten wichtig sind

• Sammlung von Projektideen

• Information über den Masterplanprozess und die 

damit verbundenen Mitwirkungsmöglichkeiten am 

Planungsprozess

• Möglichst jahrgangsübergreifender Austausch zu den 

Bedürfnissen der Jugendlichen

• Möglichkeit des aktiven Einbringens in die Erstellung 

des Masterplans 

Der Projekttag an den Regionalen Schulen war als 

vierstündige Veranstaltung ausgelegt und fand am 05. 

Dezember 2023 statt. Es nahmen ca. 35 Schüler:innen 

teil, wobei im Vorfeld Vertreter:innen aller Jahrgangsstu-

fen benannt wurden. Die Jugendbeteiligung am Richard-

Wossidlo-Gymnasium fand als zweistündige Unterrichts-

einheit mit Schüler:innen der Jahrgangsstufe 11 am 06. 

Dezember 2023 mit ca. 25 Schüler:innen statt

ZIELE UND FORMATE DER
JUGENDBETEILIGUNG



DURCHFÜHRUNG VOR ORT
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Die Workshops wurden von Mitarbeitenden der GOS in Kooperation mit den Lehrenden vor Ort sowie Vertreter:innen 

der Stadt Ribnitz-Damgarten vorbereitet und moderiert. Im Vordergrund der Workshops standen zwei Arbeitsphasen, 

in welchen die Jugendlichen im Rahmen verschiedener Formate in die inhaltliche Arbeit zur Innenstadtentwicklung in 

Ribnitz-Damgarten einsteigen sollten. 

Im Folgenden werden Impressionen der Veranstaltungen dargestellt und die wesentlichen Erkenntnisse der Jugend-

beteiligung zusammengefasst. Zunächst werden dabei die Ergebnisse der ersten Arbeitsphase an den Planungstep-

pichen dargestellt. Im Anschluss werden die Ergebnisse der verschiedenen Arbeitsgruppen, die während der zweiten 

Arbeitsphase an unterschiedlichen Themen arbeiteten, zusammengefasst. 

Gruppenarbeit an Arbeitsplakaten
In der zweiten Arbeitsphase sollten sich die Jugendlichen 

selbständig in Arbeitsgruppen mit bis zu 6 Personen 

zusammenfinden und ein selbstgewähltes Thema 
bearbeiten. Die Aufgabe sah dabei vor, dass sich die 

Jugendlichen entweder für einen Ort in Ribnitz-Damgar-

ten oder ein spezifisches Angebot entscheiden sollten. 
Anhand von bereitgestellten Materialien konnten die 

Jugendlichen ihre Ideen und Vorschläge auf den Plakaten 

festhalten und visualisieren. Außerdem sollten sie ihre 

Planungsteppiche
Zunächst kamen die im laufenden Beteiligungspro-

zess zum Masterplan Innenstädte bereits bei diversen 

Veranstaltungen eingesetzten, großformatigen Planungs-

teppiche von Ribnitz und Damgarten zum Einsatz. An 

diesen sollten die Jugendlichen Angebote zur Steigerung 

der Attraktivität der Innenstädte entwickeln und diese 

mittels Ideenkarten verorten. 

Projektidee mit einem Titel benennen. Im Anschluss 

wurden die jeweiligen Ideen von je zwei Personen aus der 

Gruppe im Plenum präsentiert. Insgesamt arbeiteten im 

Rahmen der Workshops zehn Gruppen an verschiedenen 

Themen, davon sechs beim Projekttag an den Regionalen 

Schulen und vier beim Workshop am Richard-Wossidlo-

Gymnasium. 



IMPRESSIONEN - JUGENDBETEILIGUNG 
REGIONALSCHULEN
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05. Dezember 2023
10-14 Uhr 

ca. 35 Personen



IMPRESSIONEN - 
JUGENDBETEILIGUNG GYMNASIUM
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06. Dezember 2023
10-14 Uhr 

ca. 25 Personen



ERGEBNISSE - ERSTE ARBEITSPHASE
AN DEN PLANUNGSTEPPICHEN
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Anhand von Ideenkarten konnten die Jugendlichen 

direkt auf dem Planungsteppich verorten, durch welche 

Angebote die Innenstädte von Ribnitz und Damgarten ihrer 

Meinung nach attraktiver gestaltet werden könnten. Die 

Auswertung der Beteiligung zeigt, dass insbesondere die 

Themenfelder „Kultur und Soziales“ sowie „Nutzungsmix 

und Einzelhandel“ für die befragten Jugendlichen von 

Interesse waren und einer Aufwertung bedürfen.

Kultur und Soziales

Die Ausweitung und das Schaffen neuer Sport- und 
Freizeitangebote in Ribnitz und Damgarten war ein 

Hauptanliegen der Jugendlichen. Ebenso wünschten sich 

die Teilnehmenden einen Jugendclub und Schülerhilfen, 

um das soziale Angebot in Ribnitz und in Damgarten zu 

stärken. Im Bereich der Sportangebote wurde das Fehlen 

von Basketballplätzen, Skateanlagen und eines Tretboot-

verleihs am Hafen Ribnitz bemängelt. Als ergänzende 

Freizeitangebote wurden die Errichtung eines Kinos 

und die Etablierung von Clubs genannt. Im Bereich des 

Hafens wurde die Gründung eines Angelclubs von den 

Jugendlichen thematisiert. Auch wurde der Wunsch nach 

einer Graffiti-Wand geäußert, welche den Jugendlichen 
ermöglichen würde, auf legaler Weise dieser Kunstform 

nachzugehen. Weitere Teilnehmende wünschten sich 

die Unterstützung ansässiger Sportvereine und die 

Möglichkeit Sporthallen und Sportplätze auch in ihrer 

Freizeit nutzen zu können. Veranstaltungen wie die 

Einkaufsnacht werden als positiv wahrgenommen und 

sollen, wenn möglich, häufiger stattfinden.

Nutzungsmix und Einzelhandel

Die teilnehmenden Jugendlichen der Regionalen Schulen  

wünschten sich eine höhere Vielfalt an Geschäften. Auch 

das Angebot auf dem Wochenmarkt sowie das allgemeine 

gastronomische Angebot sollte nach der Meinung der 

Jugendlichen ausgeweitet werden. Die Aufstellung einer 

Softeismaschine am Hafen und der bessere Zugang 

zu Obst und Gemüse waren weitere Wortmeldungen. 

Ebenso wurde der Wunsch nach bestimmten Mode- und 

Fastfoodketten sowie Elektronikanbietern geäußert. Bei 

der Beteiligung am Gymnasium standen eine Ausweitung 

des Einzelhandelsangebotes um Drogerien im Fokus der 

Jugendlichen. Ein weiterer Punkt war die Etablierung 

einer Bar für Jugendliche.

Öffentliche Grün- und Freiflächen
In diesem Themenfeld wünschten sich die Jugendlichen 

der Regionalen Schulen mehr Sitzgelegenheiten und 

Mülleimer sowie freies W-LAN. Weiterhin wurden mehr 

und bessere Aufenthaltsmöglichkeiten für die Alters-

gruppen der 5. und 6. Klasse sowie die Verbesserung 

der bestehenden Wanderwege thematisiert. Bei der 

Beteiligung am Gymnasium waren die vorherrschenden 

Themen die Schaffung überdachter Aufenthaltsmöglich-

keiten speziell für Jugendliche im öffentlichen Raum sowie 
die Verbesserung der Beleuchtung am Hafen Ribnitz.

Städtebau und Wohnen
Eine bessere Verteilung der Aktivitäten zur Schaffung 
eines definierten Zentrums und die Modernisierung der 
Gebäude waren Themen, welche die Jugendlichen für 

Damgarten als wünschenswert erachten.

Mobilität und Verkehr
Mehr und bessere Verbindungen mit dem Umland über 

öffentliche Verkehrsmittel sowie eine 50er-Zone am 
Hafen Ribnitz wurden in diesem Themenfeld thematisiert.  
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GRUPPE 1 - NEUER HAFEN

Die Projektidee „Neuer Hafen“ sieht die Modernisierung 

und Instandsetzung des Hafen-Areals in Ribnitz vor. Die 

Gruppe mit dem Namen „Die Jugendlichen“ sieht bei 

ihrer Projektidee vor, dass der vorhandene Spielplatz und 

die sanitären Anlagen erneuert werden. Zur Aufwertung 

des Geländes sollen ein Angelshop, eine Eisdiele und ein 

Kaffeestand sorgen. Im Winter soll ein Schlittschuhver-
leih weitere Besucher:innen anlocken. „Die Jugendlichen“ 

sehen vor, am Hafen verschiedene sportliche Aktivitäten 

zu etablieren. Dazu gehören ein Basketballplatz und 

ein Fahrradparcours. Um die vorhandene Fläche besser 

nutzen zu können, sollen die Bäume auf der Wiese entfernt 

werden. Die so gewonnene Fläche könne beispielsweise 

genutzt werden, um auf der Wiese Tennis zu spielen.
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GRUPPE 2 - 
MARKTPLATZ UND LANGE STRASSE

Die Gruppe „Die Planer“ hat als Projektidee die 

Umgestaltung der Langen Straße und des Marktplatzes 

gewählt. Ihr Projekt sieht vor, die Vielfalt der Ladenge-

schäfte zu erhöhen und deren Angebote für Jugendliche 

attraktiver zu gestalten. Der Parkplatz am Markt soll in 

dieser Projektidee zu Gunsten von Grünflächen weichen. 
Öffentliche Toiletten stehen kostenlos zur Verfügung und 
es werden Zonen eingerichtet, an denen nicht geraucht 

werden darf. Der Verkehr im Bereich der Langen Straße 

soll reduziert werden, um die Aufenthaltsqualität zu 

steigern. Das gastronomische Angebot soll durch ein 

Café mit Außengastronomie ergänzt werden. Dies soll zu 

einer weiteren Erhöhung der Aufenthaltsqualität führen.
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GRUPPE 3 - 
GRAFFITI- UND SKATEPARK

Die Projektidee „Graffiti- und Skatepark“ setzt sich für 
die Errichtung einer kombinierten Graffiti- und Skatepar-
kanlage ein. Geeignete Orte zur Errichtung könnten laut 

den Gruppenmitgliedern am Hafen, an der Alten Kloster-

straße oder die alte Mühlenbergturnhalle sein. Ziel ist 

es, einen Anlaufpunkt zu schaffen, an dem Jugendliche 
sowohl skaten als auch auf legale Weise Graffiti sprühen 
können. Die Pflege und der Erhalt der Anlage soll durch 
die Gründung eines Vereins gesichert werden.
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GRUPPE 4 - BASKETBALL 

Die Projektidee der Gruppe „Die Macher“ sieht eine 

Basketballfreilufthalle vor. Diese soll allen Interessierten 

frei zugänglich sein und ermöglichen, das ganze Jahr 

über Basketball spielen zu können. 
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GRUPPE 5 - KLOSTERWIESE

Auf der Klosterwiese soll laut der Projektidee „Frühsport 

und chillen“ ein Treffpunkt geschaffen werden der zur 
sportlichen Ertüchtigung einlädt und zugleich ein Ruhepol 

sein kann. Dazu soll ein überdachter Pavillon auf der 

Wiese aufgestellt werden und verschiedene Sportange-

bote, wie z.B. ein Basketballplatz und ein Pump-Track, 

entstehen.
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GRUPPE 6 - JUGENDCLUB UND KINO

Die Etablierung eines Kinos im Begegnungszentrum 

Ribnitz schlägt die Gruppe „die Rudolfs“ vor. Anhand von 

Online-Zeitplänen können die zur Verfügung stehenden 

Filme im Vorfeld eingesehen werden. Das Angebot soll 

sich hierbei auf eine breite Altersgruppe ausweiten. Als 

Voraussetzung für die Umsetzung dieser Projektidee 

sehen die Jugendlichen die Reparatur der Klimaanlage, 

da sich die Fenster nicht öffnen lassen.
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GRUPPE 7 - SPORT

Die Erhöhung der sportlichen Angebote in Ribnitz und 

Damgarten sieht diese Projektidee vor. Dies soll durch die 

Erneuerung und den Ausbau vorhandener Sportangebo-

te erfolgen. So soll die sportliche Aktivität und der soziale 

Umgang der Jugendlichen gefördert werden.
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GRUPPE 8 - AUFENTHALTSMÖGLICH-
KEITEN IM FREIEN

„Die Dachfraktion“ möchte mit ihrer Projektidee mehr 

Aufenthaltsmöglichkeiten für Jugendliche im Freien 

schaffen. Um diese ganzjährig nutzen zu können sollen 
überdachte Aufenthaltsorte geschaffen werden.
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GRUPPE 9 - (JUGEND) KINO UND 
DISCO

Die Gruppe „Fitinus“ stellt in ihrer Projektidee eine 

Kombination aus Kino und Jugenddisco vor. Preiswerte 

Angebote sollen es allen Jugendlichen ermöglichen diese 

regelmäßig stattfindenden Angebote zu nutzen. Als einen 
möglichen Ort sieht die Gruppe das Stadtkulturhaus.
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GRUPPE 10 - VERANSTALTUNGEN 
UND AKTIONEN

Die Projektidee der Gruppe „Partysahne“ sieht ein 

Stadtfest für jede Jahreszeit vor. Die Veranstaltungsreihe 

richtet sich an alle Altersgruppen und könnte zusammen 

mit Jugendlichen organisiert werden. Verschiedenen 

Feste finden an mehreren gleichbleibenden Orten statt 
und bieten unterschiedliche Aktionen sowie ein gastrono-

misches Angebot an.
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Mobilität und Verkehr    Nutzungsmix und Einzelhandel

Öffentliche Grün- und Freiräume  Städtebau und Wohnen

Kultur und Soziales    Image und Tourismus
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Mobilität und Verkehr    Nutzungsmix und Einzelhandel

Öffentliche Grün- und Freiräume  Städtebau und Wohnen

Kultur und Soziales    Image und Tourismus

Richard-Wossid
lo-Gymnasium

Neue Straße

Stralsunder Straße

N

Sc
hi

lls
tr

aß
e

B
ar

th
er

 S
tr

aß
e

W
a

ss
er

st
ra

ße

W
a

ss
er

st
ra

ße

Ba
rt

he
r 

St
ra

ße

B
ar

th
er

 S
tr

aß
e

Schiller Straße

Querstraße

G
rü

ne
r 

W
in

ke
l

Waldstraße

S
a

a
le

r 
C

ha
us

se
e

Wasserstraße

W
as

se
rs

tr
aß

e

Wasserstr
aße

Schillstraße

Stralsunder Chaussee

Stra
lsu

nder C
hausse

e

Stralsunder Straße

Richtenberger Straße

Stra
lsu

nder C
hausse

e
Hinterstraße

Kirchstraße

Kirchstraße

Batholomäuskirche

Am Kirchplatz

Ba
rt

he
r 

St
ra

ße

R
eg

io
na

le
 S

ch
ul

e 
„R

ud
ol

f 
H

a
b

ig
“

Querstra
ße

G
artenstraße

G
artenstraße

G
a

rtenstra
ße

Gartenstraße

Garte
nstr

aße

Lerchenw
eg

Lerchenw
eg

Le
rc

he
nw

eg

Lerchenweg

Lerchenweg

Lerchenw
eg

G
rü

ne
r 

W
in

ke
l

G
rü

ne
r W

in
ke

l

G
rü

ne
r W

in
ke

l

Grüner Winkel

G
rü

ne
r 

W
in

ke
l

Kindertagesstä
tte

Grüner W
inkel

Am Sportp
latz

Am Sportp
latz

Am Sportplatz

Ka
rl

-L
ie

b
kn

ec
ht

-S
tr

a
ße

Ka
rl

-L
ie

bk
ne

ch
t-

St
ra

ße

Ka
rl-

Li
eb

kn
ec

ht
-S

tr
aß

e

R
os

a
-L

ux
em

bu
rg

-S
tr

a
ße

R
os

a
-L

ux
em

b
ur

g
-S

tr
a

ße

Rosa-Luxemburg-Straße

Neuer Friedhof Damgarten

W
a

ss
er

st
ra

ße

W
a

ss
er

st
ra

ße

W
as

se
rs

te
ig

B
a

rt
he

r 
S

tr
a

ße
S

a
a

le
r 

C
ha

us
se

e

Edeka

G
la

shütte

Ka
st

a
ni

en
a

lle
e

Ka
st

a
ni

en
a

lle
e

Ka
st

a
ni

en
a

lle
e

Senioren Residenz „Im Park“

Q
uerstra

ße

Herderstraße

H
erd

erstra
ße

Herderstraße

H
erd

erstra
ße

Kantor-Bendix-Straße

Ka
nt

or
-B

en
d

ix
-S

tr
a

ße

Ka
ntor-B

end
ix-S

tra
ße

S
ch

ul
st

ra
ße

S
ch

ul
st

ra
ße

Löwenzahn-Schule 
Damgarten

Neue Straße

Stralsunder Straße

Ärztehaus

G
oethestra

ße

G
oeth

estra
ße

Hafen Damgarten

Schillstraße

P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

P

Sp
ar

ka
ss

e

P

P

P

P

P

P

P

P



M
E-

OBILITÄT

W
OHNEN

GASTRO

W
OHNEN

W
OHNEN

M
E-

OBILITÄT

W
OHNEN

GASTRO

W
OHNEN

W
OHNEN

KONTAKT

Carolin Wandzik
Stellvert. Projektleiterin GOS

Wandzik@gos-mbh.de

040 593 636 230

Simon Kropshofer
Projektleiter GOS

Kropshofer@gos-mbh.de

040 593 636 210

Jenny Harms
Projektkoordinatorin „Zukunftsfähige Innenstädte 

und Zentren“ Stadt Ribnitz-Damgarten

j.harms@ribnitz-damgarten.de

03821 8934 921

BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN!

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN

Alle wichtigen Termine und Informationen zur 

Masterplanerstellung finden Sie auf der Webseite 
www.ribnitz-damgarten.de/ziz/

oder nutzen Sie den nebenstehenden QR-Code. 



ANHANG



Ergebnisse Jugendbeteiligung Regionalschule 

Welche Angebote würden die Innenstädte von Ribnitz und Damgarten für euch attraktiver machen? 

Städtebau und Wohnen 
Nutzungsmix und 

Einzelhandel Mobilität und Verkehr Image und Tourismus 
Öffentliche Grün- und 

Freiräume Kultur und Soziales 

Damgarten so wie Ribnitz 
modernisieren Mehr Geschäfte  

Mehr Mülleimer damit die 
Stadt sauberer ist und mehr 
Leute anlockt 

Mehr Sitzmöglichkeiten in 
Ribnitz 

Basketballhalle (Stralsunder 
Str.) 

Bessere Aufteilung der 
Aktivitäten (ein klares 
Zentrum) 

Mc Donalds an der Autobahn 
(Stralsunder Ch.)    Freies W-Lan Schülerhilfe 

 GameStop   Mehr Mülleimer Jugendclub 

 Am Markt mehr Stände damit 
es nicht so leer wirkt   Aufenthaltsplätze für 5. und 

6. Klasse Angelclub (Hafen) 

 Mehr Platz zum shoppen   Bessere Wanderwege in den 
Parks (Ribnitz/Damgarten) Mehr Clubs zum Feiern 

 Mehr Lebensmittel, Gelegen-
heiten für Obst und Gemüse   Aufenthaltsräume Ein Kino beim Markt 

 Subway   Straßenbegrünung Mehr Sportangebote 

 Softeismaschine (Hafen)    Mehr Freizeitaktivitäten 

 Candystore    Basketballhalle  

 Nike Store     Skaterpark (BMX-Park) 

 Apple Store    Mehr legale Graffiti Wände 

 Intersport    Längere Ferien 

 Mehr Ess-Gelegenheiten 
(Gastronomie)    Viertagewoche 

     Mehr Schulpartys 

     Jugendclubs 

     Jugendclub (Bg2) 

     Multifunktionsplatz (Fußball, 
Basketplatz) Bleicherberg 

     Bitte nicht den Bolzplatz am 
Hafen abreißen  

     Basketballplatz der in der 
Freizeit nutzbar ist (kostenlos) 

     Ozeaneum  

     Mehr Sportarten wie Kung Fu 
oder Tanzen 

     Freibad 

     Partygelegenheiten, Clubs 

 

  
Ribnitz  
Damgarten  
Allgemein  



Ergebnisse Jugendbeteiligung Gymnasium 

 

 

Welche Angebote würden die Innenstädte von Ribnitz und Damgarten für euch attraktiver machen? 

Städtebau und Wohnen 
Nutzungsmix und 

Einzelhandel Mobilität und Verkehr Image und Tourismus 
Öffentliche Grün- und 

Freiräume Kultur und Soziales 

 Drogerie 
Mehr Busverbindungen nach 
außerhalb von Ribnitz und 
Damgarten 

 Überdachungen 
(Schulgelände) Freies W-Lan (Schulgelände) 

 Rossmann Häufigere Busverbindungen  Belichtung am Hafen 
Freizeitaktivitäten für 
Freistunden etc. 
(Schulgelände) 

 Jugend-Bar 50er Zone am Hafen  
Überdachte 
Aufenthaltsmöglichkeiten an 
der Gänsewiese 

Öffentlich zugängliche 
Sportplätze 

  
Radwege in der Innenstadt 
von Ribnitz (Radfahrer nicht 
auf der Straße, extra Wege) 

 
Ort für Jugendliche (mit 
Möglichkeit zum selbst 
gestalten, kein Haus) 

Unterstützung der 
Sportvereine in RDG 

    Rasenmähen (Fritz-Reuter-
Straße) 

Intensive Pflege der 
Fußballplätze 

    Überdachte Flächen am 
Markt 

Öffentlicher Sportplatz 
Damgarten oder Ribnitz (kein 
Bolzplatz) 

    Dächer (Hafen) Moschee  

    Freies W-LAn Disco 

    Überdachte Flächen 
Möglichkeit öffentlich in eine 
Sporthalle zu gehen 
(Sicherheit/Kontrolle) 

     Basketballplatz 

     Skatepark 

     Jugendclub (15-18 Jahre) 

     Kino 

     
Mehr Attraktionen wie 
Einkaufsnacht, Schützenfest, 
Hafenfest usw. 

     Tretbootverleih am Hafen 
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